
 

 

 

 

Der Nonino Preis geht an den albanischen Lyriker und Schriftsteller Kadare 

 

Die wichtige Auszeichnung erhalten der berühmte Schriftsteller Ismail Kadare und Giorgio Agamben, 

einer der größten italienischen Philosophen. Der Preis “Risit d'Aur” geht an das Hilfsprojekt von 

P(OUR), einer Vereinigung von Bartendern, Destillateuren und Weinerzeugern.  Die Preisvergabe 

findet am 27. Januar in Ronchi di Percoto bei Udine statt.  

 

Drei Nonino-Preise von Albanien bis zu den Cocktails  

von Lorenzo Marchiori   

 

DER PREIS 

Ein albanischer Lyriker und Schriftsteller wie Ismail Kadare, der sich für ein friedliches 

Zusammenleben auf dem Balkan einsetzt; Giorgio Agamben, ein Philosoph von Weltruf, und 

schließlich das internationale Hilfsprojekt von P(our), einer globalen Community von Bartendern, 

Baristas und Sommeliers von internationalem Renommee. Das sind die Preisträger in den 

verschiedenen Kategorien des Nonino Preises, der nun zum 43. Mal vergeben wird. Ausgewählt 

wurden die Gewinner von einer Jury unter dem Vorsitz von V. S. Naipaul, zu der Adonis, John Banville, 

Ulderico Bernardi, Peter Brook, Luca Cendali, Antonio R. Damasio, Emmanuel Le Roy Ladurie, James 

Lovelock, Claudio Magris, Norman Manea, Edgar Morin und Ermanno Olmi gehören. Die Namen der 

Preisträger stehen alle im Einklang mit der Grundidee des Preises, der 1975 entstand, um bäuerliche 

Traditionen wieder aufleben zu lassen und zu schützen. Dazu gehörten auch die alten einheimischen 

Rebsorten Friauls (Ribolla, Schioppettino, Tazzelenghe, Pignolo), deren Anbau damals verboten war. 

Es ist der Weitsicht von Benito und Giannola Nonino zu verdanken, dass der Anbau wieder möglich 

wurde. Zum anfänglichen Risit d'Aur-Preis (Goldene Rebe) kam dann der Internationale Nonino 

Literaturpreis und der Preis 'an einen Meister unserer Zeit' hinzu.  

 

GLOBALE ANERKENNUNG 

Im Laufe der Jahre wuchs das Prestige des Preises und einige Preisträger wurden in der Folge mit 

dem Nobelpreis ausgezeichnet, wie 1992 die guatemaltekische Menschenrechtsaktivistin Rigoberta 

Menchù, die bereits 1988 auf Empfehlung von Pater David Maria Turoldo einen Spezialpreis der Jury 

erhielt. Die Verbindung zwischen Tradition und dem Blick in die Zukunft wird auch bei den Preisen 

2018 beibehalten, die am Samstag, den 27. Januar in den Nonino Brennereien in Ronchi di Percoto 

bei Udine verliehen werden. Eine Änderung gibt es schon: Im Laufe der letzten Jahre hatte man 



 

 

immer vier Preise vergeben, jetzt kehrt man zurück zu den Anfängen und verleiht drei 

Auszeichnungen.  

“Wir haben beschlossen, den Preisträgern mehr Freiraum zu geben und somit reduzieren wir die Zahl 

der Gewinner auf drei”, erklärt Antonella Nonino, die mit ihren Schwestern die neue Generation der 

friaulischen Brenner-Familie repräsentiert,”dadurch erhalten die Persönlichkeiten, die bei uns zu 

Gast sind, mehr Aufmerksamkeit. Über das Internet wird es auch einen Live-Stream von der 

Preisverleihung geben und in Zukunft hoffen wir, wieder die Podiumsgespräche bzw. die Dialoge mit 

den Preisträgern bieten zu können, an denen die Öffentlichkeit teilnehmen kann.    

 

ALBANIEN IM HERZEN 

“Kadare ist ein großartiger Schriftsteller und proeuropäischer Intellektueller, der sich den 

mediterranen Probleme stellt”, unterstreicht Antonella, “er ist ein Mensch islamischen Glaubens, der 

dem Dialog offen gegenüber steht.” Der Autor von Der General der toten Armee war ein  engagierter 

Regimekritiker während der kommunistischen Diktatur; er verließ Albanien, wo er 1936 geboren 

wurde, um 1990 ins Exil nach Paris zu gehen. Mit faszinierendem, einfühlsamen Stil beschreibt er die 

balkanisch-osmanische Welt, wehrt sich gegen Totalitarismen und spricht sich für den Frieden aus.  

 

EIN MEISTER DER ETHIK 

“Der Philosoph Giorgio Agamben ist beim großen Publikum vielleicht nicht allzu bekannt“, bemerkt 

Antonella, “doch seine Nachforschungen zur religiösen Moral, zu Recht und Ethik sind wichtige 

Beiträge für unsere zeitgenössische Gesellschaft.” Eine krisengeplagte Gesellschaft vergisst oft jene 

Werte, die die Grundlage für ein ziviles Miteinander bilden. Agamben war mit Pier Paolo Pasolini 

befreundet, in seinem Film Das 1. Evangelium-Matthäus spielte er die Rolle des Apostels Philippus.  

 

INTERNATIONALER COCKTAIL 

“P(our) ist eine gemeinnützige Vereinigung von sieben jungen Bartendern aus aller Welt, zu der auch 

Simone Caporale aus Italien gehört”, erklärt Antonella Nonino,”die neben der Leidenschaft und Liebe 

für Cocktails auch soziales Engagement und Solidarität zeigen. Sie haben sich dazu verpflichtet, Ajì 

Negro, eine aus Bittermaniok vergorene Sauce zu retten, die seit Jahrhunderten von indigenen 

Gemeinschaften im Amazonasgebiet hergestellt wird. Die Bartender-Vereinigung veranstaltet 

alljährlich ein internationales Symposium, auf dem sie grundlegende Themen unserer Gesellschaft 

zur Sprache bringt, wie zum Beispiel die Gender-Frage in der Bartender Community.”  

Ihre Hingabe zur Arbeit, die mit den Destillerien im Zusammenhang steht, gepaart mit dem Wunsch, 

die Welt zu entdecken und zu verändern, hat der Gruppe den traditionsreichsten der Nonino Preise 

eingebracht.  

 



 

 

Preisvergabe mit Live-Streaming übers Internet. In Zukunft werden wir wieder für die  Öffentlichkeit 

zugängliche Konferenzen bzw. Dialoge mit allen Preisträgern veranstalten. 

 

Die Preisträger  

ISMAIL KADARE. 1936 in Gjirokastra geborener albanischer Schriftsteller, Lyriker, Essayist und 

Drehbuchautor. Er verfasste zahlreiche Bücher und Gedichtsammlungen, doch bekannt ist er vor 

allem für sein Werk Der General der toten Armee.  

 

GIORGIO AGAMBEN (75), in Rom geboren, ist einer der größten italienischen Philosophen. Seit vielen 

Jahren und dank zahlreicher Publikationen, Essays, Büchern und seiner akademischen Arbeit im In- 

und Ausland, beschäftigt er sich mit der Beziehung von Recht und Leben sowie mit dem Begriff der 

Souveränität.  

 

P(OUR)-PROJEKT. Alex Kratena (links) und Simone Caporale (rechts) gehören zu den Gründern der 

gemeinnützigen Vereinigung für Bartender, Baristas, Sommeliers, Bierbrauer, Destillateure und 

Weinerzeuger. Die Gruppe wurde 2016 gegründet.  

 

DIE ENTSCHEIDUNGEN DER JURY  

UNTER DEM VORSITZ DES KARIBISCHEN  

SCHRIFTSTELLERS V. S. NAIPAUL 

 

DIE ORGANISATOREN: 

“WIR WOLLTEN DEN GEWINNERN  

MEHR FREIRAUM GEWÄHREN UND HABEN  

DIE ZAHL AUF DREI REDUZIERT” 

 

DIE NONINO-DYNASTIE 

Gruppenfoto von den Frauen der Familie mit Giannola. Und wieder steht Percoto im Rampenlicht 

anlässlich der 43. Ausgabe des Premio Nonino, der an Schriftsteller, Wissenschaftler sowie 

Unternehmer aus dem In- und Ausland vergeben wird.  

 


